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Für Havariefälle, die außerhalb der 
Sprechzeiten der Genossenschaft 
auftreten, stehen den Mietern der 
Genossenschaft folgende Havarie-
dienste zur Verfügung.

Montag und 
Dienstag 	 ab 16:00 Uhr
Mittwoch 	 ab 15:00 Uhr
Donnerstag 	 ab 18:00 Uhr
Freitag 	 ab 13:00 Uhr
Sa., So. und 
Feiertage 	 ganztägig

ALLGEMEIN ERSTER 
ANSPRECHPARTNER
Firma Piepenbrock
Tel.: 0177 - 9402701

ELEKTROANLAGEN
Firma Witte Elektrotechnik
Tel.: 0171 - 4284801

HEIZUNG / 
SANITÄR / 
GAS
Firma Wenzel 
Tel.: 03473 - 807531 
Mobil:0171 - 8662134

Firma Oberländer
Tel.: 03473 - 914910 
Mobil: 0171 - 8662134

ROHRVERSTOPFUNG
Firma Wasserberg
Mobil: 0179 - 7062363

SCHLÜSSELDIENST
Firma Willig
Tel.: 03473 - 808888
Mobil: 0175 - 8886688

Havarie-
dienst

Scheck-
übergabe
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Liebe Mitglieder, werte Leser, Sie halten die 
neueste Ausgabe Ihrer Mitgliederzeitung in den 
Händen. Wir wünschen Ihnen bei der Lektüre 
der aktuellen Themen und jüngsten Ereignisse 
und Entwicklungen viel Freude.

Energiewende, Baukosten, Demografie, Zins-
niveau, Fachkräftemangel,  Marktsituation, Infla-
tion und Krieg - die Gemengelage ist nach wie vor 
vielfältig und komplex. Herausforderungen gilt es 
in allen Lebens- und Wirtschaftsbereichen zu be-
wältigen. Im Sinne unserer Mitglieder zu handeln, 
den Versorgungsauftrag zu erfüllen und unseren 
Mietern ein sicheres und warmes Zuhause bieten 
zu können, das verstehen wir als unsere Haupt-
aufgabe. Diesem klar definierten Ziel und unse-
rer genossenschaftlichen Aufgabe entsprechend, 
agieren wir mit der gebotenen Vorsicht, wagen 
aber auch mutig Neues. 

Unser neuer Verwaltungssitz im Düsteren Tor 11 
hat sich schnell etabliert. Bestandskunden und 
langjährige Mitglieder haben den Standort schnell 
angenommen und die Vorzüge, mitten im Zentrum 
von Aschersleben seine Wege erledigen zu kön-
nen, schnell zu schätzen gelernt. Für Wohnungs-
interessenten und Neukunden ist der Standort 
im Herzen unseres Mittelzentrums im Grunde in-
zwischen schon selbstverständlich. Wir haben für 
die Gestaltung des neuen Verwaltungssitzes und 
den neuen Unternehmensauftritt viel Zuspruch 
erfahren. Mit einem positiven Fazit können wir, 
nunmehr nach einem Jahr  Nutzung, auf die Ent-
scheidung zurückblicken.  Das Portfolio unserer 
Genossenschaft weiter zu diversifizieren ist uns 

mit dem Neuerwerb der Mehrheitsanteile des Alt-
stadtcenters gelungen. Wir machen uns damit re-
silienter und stärken unser Unternehmen nachhal-
tig. Lesen Sie im Heft, wie es dazu kam und welche 
Intention hinter den Erwerbsabsichten stand. 

Ein herzliches Willkommen an alle neuen Mieter 
und Mitglieder im Wohnbereich des Altstadtcen-
ters. Wir freuen uns, dass Sie ab jetzt Teil unserer 
Gemeinschaft sind.   

Mit ruhiger Hand und kühlem Kopf voranzu-
schreiten, ist weiterhin unser Credo. Energetische 
Sanierungen in Bestandsobjekten, Großinvesti-
tionen und Neubauten kritisch zu betrachten und 
doch auch mutig anzugehen, ohne den gesunden 
Kern des Unternehmens zu gefährden, hier liegt 
der Schlüssel für die Zukunft. 

Ein herzlicher Dank gilt im Besonderen unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Jeden Tag stel-
len sie sich den immer anstrengender werdenden 
Herausforderungen des Arbeitsalltages. Immer 
neue Rechtsvorschriften, Verordnungen, Digitali-
sierungsprozesse und Konfliktsituationen machen 
oft den Berufsalltag aus. Das Anforderungsprofil 
ist in vielerlei Hinsicht komplexer und fordernder. 
Um so entscheidender ist eine verlässliche und lo-
yale Mannschaft, auf die wir stolz sind und der wir 
auf diesem Wege gerne Danke sagen wollen.  

Ihr Vorstand
Marcel Osterburg und Swen Halupka 
sowie Ihr Aufsichtsratsvorsitzender 
Ernst-Joachim Schulze
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Vorwort

Mit ruhiger Hand und 
kühlem Kopf voran

Energie-
Spartipps

 

Marcel Osterburg und Swen Halupka (v.l.) Ernst-Joachim Schulze
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Die Wohnungsgenossenschaft Einigkeit 
heißt ein neues Talent in ihren Reihen will-
kommen: Leonie Maaß, die seit April 2024 
als duale Studentin, mit dem künftigen 
Abschluss Bachelor of Arts, B.A., unser 
Team bereichert.

Nach dem erfolgreichen Abschluss ihres 
Abiturs am Gymnasium Stephaneum im Juli 
2023 und einem inspirierenden Auslands-
aufenthalt in Neuseeland hat Frau Maaß 
durch ein Praktikum bei uns wertvolle Ein-
blicke in die Immobilienbranche gewonnen. 
Diese Erfahrungen haben ihren Wunsch, in 
dieser dynamischen Branche Fuß zu fassen, 
weiter gefestigt.

Mit Frau Maaß geht die Wohnungsgenos-
senschaft Einigkeit neue Wege in der Aus-
bildung. Erstmals agiert unsere Genos-
senschaft als Praxispartner für eine duale 
Studentin. Frau Maaß hat sich für ein inno-
vatives Studienmodell entschieden: ein dua-
les BWL-Bachelorstudium mit Schwerpunkt 
Immobilienwirtschaft an der Internatio-
nalen Berufsakademie (iba) in Leipzig. Ihre 
Woche teilt sie  auf – drei Tage Praxis bei uns 
und zwei Tage Theorie an der iba.

In den kommenden Monaten wird Frau 
Maaß die Möglichkeit haben, alle Abteilun-
gen der Wohnungsgenossenschaft Einigkeit 
kennenzulernen und in einem monatlichen 
Rhythmus zu wechseln. So sammelt sie um-
fassende Erfahrungen und kann ihre Leiden-
schaft für Immobilien mit praktischem Wis-
sen untermauern. Wir sind stolz darauf, Frau 
Maaß auf ihrem beruflichen Weg begleiten 
zu dürfen und sind überzeugt, dass sie mit 
ihrer frischen Perspektive und ihrem Enga-
gement eine Bereicherung für unser Team 
sein wird. Wir wünschen ihr viel Freude und 
Erfolg bei ihrer vielseitigen und spannenden 
Tätigkeit.

Zukunft 
gestalten

Die Ensewo, Tochterfirma der Woh-
nungsgenossenschaft Einigkeit, freut 
sich ebenso, zwei wertvolle Neuzu-
gänge in ihrem Team willkommen 
zu heißen. Stephanie Berninger, die 
seit November letzten Jahres als 
kaufmännische Angestellte tätig 
ist, bringt frischen Wind in die Ge-
schäftsabläufe. Mit ihrer Kompetenz 
und ihrem Engagement bereitet sie 
sich darauf vor, in Zukunft Prokura 
zu erhalten und somit eine noch 
wichtigere Rolle im Unternehmen zu 
übernehmen.

Frau Berninger hat sich schnell als un-
verzichtbarer Teil des Ensewo-Teams 
etabliert. Ihre Fähigkeit, kaufmänni-
sche Prozesse effizient zu gestalten 
und zu optimieren, ist ein Gewinn für 
das Unternehmen. Ihr zukünftiges Vor-
haben, Prokura zu erlangen, zeigt ihr 
Engagement und ihren Willen, Verant-
wortung zu übernehmen und die Ense-
wo aktiv mitzugestalten. Seit Januar 
diesen Jahres unterstützt uns auch 
Frank Martin, ein versierter Hand-

werker, der mit seinem Fachwissen 
und seiner Erfahrung dafür sorgt, dass 
unsere Wohnanlagen stets in einem ta-
dellosen Zustand sind.

Herr Martin bringt seine umfangrei-
che Erfahrung im Handwerk ein und 
trägt maßgeblich zur Instandhaltung 
und Verschönerung unserer Anlagen 
bei. Sein handwerkliches Geschick und 
seine Lösungsorientierung sind für uns 
von unschätzbarem Wert.

Mit Stephanie Berninger und Frank 
Martin an Bord ist die Ensewo bestens 
gerüstet, um den Herausforderungen 
der Zukunft zu begegnen und die Zu-
friedenheit unserer Mitglieder weiter-
hin zu gewährleisten. Wir sind stolz 
darauf, solch talentierte Mitarbeiter 
in unserem Team zu haben und freuen 
uns auf die gemeinsame Zukunft.

Wir heißen Frau Berninger und Herrn 
Martin herzlich willkommen und sind 
gespannt auf die Impulse, die sie in die 
Ensewo einbringen werden.

Frischer Wind auch 
bei der Ensewo



Zum Ende des Jahres ergab sich die Gele-
genheit für uns, die Entwicklung und Siche-
rung der Genossenschaft voranzutreiben. 
Wir haben uns um den Jahreswechsel 
intensiv mit dem Zukauf von Wohnungen 
im Bereich des Altstadtcenters in Aschers-
leben bemüht. Wir konnten uns am Ende 
über den Zuschlag freuen. 

Die Wohnungen sind voll vermietet, die 
Durchschnittsmiete beträgt 6,02 €/m². Die 
Wohnungen erstrecken sich vom Erdgeschoss 
über das erste Ober- bis zum Dachgeschoss, 
wobei es sich um 16 1-Raum-Wohnungen, 29 
2-Raum- Wohnungen, 20 3-Raum-Wohnun-
gen und drei 4-Raum-Wohnungen, jeweils 
mit Küche und Bad handelt. Die Einheiten im 

Dachgeschoss stel-
len sich zum Teil als 
Maisonettewohnun-
gen dar. Insgesamt 
44 Wohneinheiten 
verfügen über einen 
Balkon, eine Loggia 
oder eine Dachter-
rasse.

Es handelt sich bei 
den Wohnungen um 
barrierefreie Objek-
te aus dem Baujahr 
1996. Die Objekte 
sind mit Aufzügen 
ausgestattet, mit 
Fernwärme beheizt, 
sowie mit einem 
Wä r m e d ä m m v e r -
bundsystem ver-
sehen und in der 
Gebäudekategorie 
C klassifiziert. Die 
baulichen Anlagen 
weisen einen guten, 
dem Alter entspre-
chenden Zustand 
ohne nennenswer-
ten Instandhaltungs-
stau auf. 

Die Objekte befin-
den sich im Stadt-
zentrum, gegen-
überliegend der 
St.-Stephani-Kirche, 
in der südlichen 
Ascherslebener Alt-
stadt. Diese gilt als 
sehr beliebte Wohn-
lage, welche sowohl 
durch sanierte Alt-
bauten, aber auch 
durch neu errichtete 
bauliche Anlagen ge-
prägt ist. Das Umfeld 
stellt sich gepflegt 
dar und aufgrund 
der Lage im Zentrum 

sind sämtliche Einrichtungen des täglichen 
Bedarfs bequem fußläufig zu erreichen. Da 
die Straßen zudem nur relativ wenig befah-
ren sind, ergeben sich keine nennenswerten 
Lärmimmissionen. Mit dem nahegelegenen 
Flusslauf der „Eine“ und seinen Wanderwegen 
sowie der unweit entfernten Parkanlage „Alte 
Burg“ und dem Ascherslebener Zoo stehen 
auch ausreichend Grün- und Erholungsflä-
chen zur Verfügung. Die Wohnlage kann als 
„gut bis sehr gut“, die Nutzlage, aufgrund der 
weitestgehend fehlenden Laufkundschaft, als 
„mittel“ bezeichnet werden.

Das Portfolio unserer Genossenschaft weiter 
zu diversifizieren ist mit dem Neuerwerb der 
Mehrheitsanteile des Altstadtcenters weiter 
gelungen. Wir machen uns damit resilienter 
und stärken unser Unternehmen nachhaltig. 
Die Grundphilosophie behalten wir dabei im-
mer im Blick. Wir wollen ein verlässlicher und 
fairer Wohnraumversorger in Aschersleben 
sein. Die Versorgung mit genossenschaftli-
chem Wohnraum verstehen wir als Daseins-
vorsorge und unseren Beitrag zu sozialem 
Frieden. 

Das Immobilienpaket ent-
hielt Wohnungen, Laden-
flächen, Park- und Tiefgara-
genstellplätze. Im Einzelnen:  

-	 Wohn- und Geschäfts-
haus Hinter dem Turm 12,  
Weinberg 1, 2,  Düsteres 
Tor 8, 9, Parkplatzgrund-
stücke Düsteres Tor, 

	 An der Darre , Jüdenhof 
(Tiefgarage), Stellfläche 
Parkplatz Hotel Düsteres 
Tor, Zippelmarkt, 

-	 68 Wohneinheiten mit 
einer Wohnfläche 

	 von 4.572 qm 
-	 5 Ladenflächen mit einer 

Nutzfläche von 1.088 qm 
-	 78 PKW-Stellplätze, davon 

23 Tiefgaragenstellplätze 

Ein verlässlicher und fairer 
Wohnraumversorger 

Einigkeit investiert in die Zukunft
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Vom Industrieareal 
zum Wohnidyll 

Das Parkviertel der BWG Halle-Merseburg

Ein visionäres Bauprojekt hat seine 
Wurzeln geschlagen. Das Parkviertel an 
der Bugenhagenstraße in Halles Süden, 
einst eine brachliegende Industriefläche, 
erstrahlt nun in neuem Glanz. Die Woh-
nungsgenossenschaft Einigkeit inklusive 
ihrer Vertreter besuchte am 16. April 
2024 dieses Quartier, das als Musterbei-
spiel für städtebauliche Innovation und 
Gemeinschaftsgeist steht. Die diesjährige 
Vertreterschulung stand diesmal also ganz 
im Zeichen der städtebaulichen Erneue-
rung. 

Die Reise durch das Parkviertel begann im 
Spiegelzelt, wo die Gäste mit einem exquisi-
ten Buffet begrüßt wurden. Doch der wah-
re Star des Tages war das komplett sanierte 
Hochhaus an der Bugenhagenstraße 16. Die-
ses Gebäude, das nach seiner umfassenden 
Sanierung nun als architektonischer Blickfang 

dient, symbolisiert den Wandel von der Ver-
gangenheit zur Zukunft. Mit seiner modernen 
Fassade und den energieeffizienten Woh-
nungen setzt es neue Standards für urbanes 
Wohnen. 

Die drei neu errichteten Stadthäuser, die 
den ersten Bauabschnitt des Parkviertels 
vervollständigen, wurden Ende 2022 fer-

tiggestellt. Alle 42 Wohnungen sind bereits 
vermietet, ein Zeugnis für das große Inter-
esse und die Attraktivität des Projekts. Die 
durchdachten Wohnungsgrundrisse, das 
Mobilitätskonzept und die Freiflächenge-
staltung, die den Park direkt vor die Haustür 
bringt, haben bereits im Vorfeld für Begeis-
terung gesorgt. 

Ein besonderes Highlight ist die Kunst am 
Bau. Der hallesche Künstler Sven Gutzeit, 
ein erfahrener Grafikdesigner und Graffiti-
künstler, hat zusammen mit Mirko Fälsch die 
Hauseingänge in lebendige Kunstwerke ver-
wandelt. Ihre Werke, inspiriert von der Natur 
und dem Thema Parkviertel, bringen Farbe 
und Leben in das Quartier. 

Mit der Fertigstellung des ersten Bauab-
schnitts hat die BWG Halle-Merseburg 
nicht nur ein neues Wohnquartier geschaf-

fen, sondern auch 
einen bedeuten-
den Schritt zur 
R e v i t a l i s i e r u n g 
des ehemaligen 
Geländes der VEB 
Pumpenwerke un-
ternommen. Das 
Parkviertel ist ein 
lebendiges Bei-
spiel dafür, wie aus 
einer Vision Wirk-
lichkeit wird und 
wie alte Industrie-
flächen in wert-
vollen Wohnraum 
transformiert wer-
den können. 

Die Vertreter der 
Wohnungsgenos-
senschaft Einigkeit 
zeigten sich beein-
druckt von der Ent-
wicklung und dem 
Engagement der 
BWG Halle-Merse-
burg. Der Besuch 

unterstreicht die Bedeutung von Koopera-
tion und Innovation im Wohnungsbau und 
setzt ein positives Zeichen für die Zukunft des 
urbanen Lebens in Halle.
 
Die Wohnungsgenossenschaft Einigkeit 
dankt der BWG Halle-Merseburg für die 
Gastfreundschaft. Es war ein ereignisreicher 
Tag mit vielen spannenden Eindrücken. Fo
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Modernisierung 
mit Weitblick 

Baubericht Frühjahr 2024 der Poliklinik Nord

Unsere Wohnungsgenossenschaft hat bei 
der Poliklinik Nord einen weiteren Mei-
lenstein in der Schaffung einer modernen 
und patientenfreundlichen Umgebung 
erreicht. Die jüngsten Baumaßnahmen 
haben das Erscheinungsbild und die 
Funktionalität der Poliklinik maßgeblich 
verbessert.

Eine der auffälligsten Veränderungen ist die 
Erneuerung der Glasfassade an der Westsei-
te, die sich vom Erdgeschoss bis in die oberste 
Etage erstreckt. Diese moderne Glasfront, 
welche die alte Fassade ersetzt, verbessert 
nicht nur die Ästhetik, sondern wirkt sich 
auch positiv auf das Gebäudeklima aus.

Im Untergeschoss bietet ein neu installiertes, 
behindertengerechtes WC zahlreiche Vor-
teile für Menschen mit Behinderungen sowie 
für ältere Menschen oder Personen mit ein-
geschränkter Mobilität. Dies ist ein weiterer 
Schritt zur Erweiterung der Barrierefreiheit 
in der Poliklinik und zur Förderung von Si-
cherheit, Komfort und Inklusion.

Die Elektro- und Beleuchtungsanlage im ge-
samten Flur- und Treppenhausbereich wur-
de komplett erneuert, der Hausalarm sowie 
die Not- und Fluchtwegbeleuchtung erwei-
tert. Zudem wurden diverse T-30 Brand- und 

Rauchschutztüren eingebaut, um dem Brand-
schutzkonzept gerecht zu werden.

In allen drei Geschossen wurden die Decken 
im Flur mit Trockenbau abgehängt und Ver-
kleidungen für die Gebäudeinstallationen an-
gebracht. Die Wände wurden von der alten, 
unansehnlichen Latexfarbe befreit und er-
strahlen nun in einem freundlichen Weiß. Der 
Terrazzo-Belag im Bereich der Treppen und 
Podeste wurde aufgearbeitet, ergänzt und 
neu versiegelt. Das Treppengeländer wurde 
saniert und mit einem Edelstahlhandlauf ver-
sehen. Gleichzeitig wurden neue Handläufe 
an den Wänden im Treppenhaus montiert, 
um die Sicherheit zu erhöhen. Im Erdgeschoss 
und Obergeschoss wurde neuer Estrich ein-
gebracht und mit einer hochfesten Bodenbe-
schichtung versehen.

Anfang des Jahres wurde die Fluchttreppe am 
Nordgiebel des östlichen Gebäudeteils mon-
tiert, um die Sicherheit und Zugänglichkeit 
der darüberliegenden Einheit zu gewährleis-
ten. Derzeit laufen noch Tiefbauarbeiten zur 
Beseitigung bauphysikalischer Probleme.

Die Entwicklung geht auch in diesem Jahr 
weiter. Wir bereiten die Umsetzung der Au-
ßenanlage westlich der Poliklinik vor. Durch 

umfangreiche Tiefbauarbeiten 
entstehen dort 15 neue Stell-
plätze unter Berücksichtigung 
der E-Mobilität. Ein entspre-
chendes Konzept wird derzeit 
mit einem potenziellen Partner 
erarbeitet, das anschließend 
auch in anderen Liegenschaf-
ten der Genossenschaft umge-
setzt werden kann.

Die Ausführungsplanung und 
Fachplanungen sind abge-
schlossen. Wir befinden uns in 
der Erstellung der Ausschrei-
bungsunterlagen, die nach Fer-
tigstellung und Prüfung den 
entsprechenden Gewerken 
zur Angebotsabgabe zur Ver-
fügung gestellt werden.

Diese Fortschritte demonst-
rieren unser Engagement, die 
Poliklinik kontinuierlich zu 
verbessern und den Bedürf-
nissen aller Nutzer gerecht zu 
werden.



AKTUELL
Seite 8

Wo Träume Wirklichkeit werden
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Aschersleben

Fast jedes Kind träumt davon, eines Tages 
Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau zu 
werden. Ein Traum, der oft nur kurz währt, 
aber in Aschersleben wird er zur Realität. 
Dank der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Aschersleben können Kinder ab 6 Jahren 
in spielerischer Form die Grundlagen des 
Brandschutzes erlernen und so den Grund-
stein für ihren späteren Traumberuf legen.

Die Spende von 1.000 Euro durch die Woh-
nungsgenossenschaft Einigkeit, vertreten 
durch Marcel Osterburg und Ernst-Joachim 
Schulze, ist ein weiterer Schritt zur Unter-
stützung dieser wichtigen Arbeit. Rita Reis-
ky und Nicole Kunstmann vom Vorstand des 
Fördervereins der Ortsfeuerwehr Aschers-
leben e.V., nahmen den Scheck, zusammen 
mit Alexander Freund, dem Jugendwart, ent-
gegen und betonten die Bedeutung dieser 
Geste für die Zukunft der Feuerwehr.

Mit ca. 40 engagierten Kindern und Jugend-
lichen zwischen 6 und 18 Jahren ist die Kin-
der- und Jugendfeuerwehr Aschersleben 
eine lebendige und tatkräftige Gemeinschaft. 
Hier wird nicht nur gelernt, sondern auch ge-
lebt. Monatliche und jährliche Highlights wie 
Zeltlager, Feuerwehrwettkämpfe, Wochen-
endausflüge und Radtouren sorgen für eine 
abwechslungsreiche und spannende Zeit. 

Wasserschlachten im Sommer, Beachvolley-
ball im Herbst und festliche Feiern im Win-
ter zeigen, dass hier Teamarbeit und Spaß im 
Vordergrund stehen. Die Spende wird unter 
anderem für Feldbetten für das Zeltlager 
und Übungsmaterialien für den Löschangriff 
verwendet, um die praktische Ausbildung 
zu verbessern. Die Jugendfeuerwehr, die 
seit 1963 und die Kinderfeuerwehr, die seit 
2012 besteht, sind ein unverzichtbarer Teil 
der Gemeinschaft und tragen maßgeblich zur 
Sicherheit und zum Wohlbefinden der Stadt 

bei. Die Wohnungsgenossenschaft Einig-
keit zeigt mit dieser Spende ihr Engagement 
für das Gemeinwohl und die lokale Gemein-
schaft. Es ist ein Beispiel dafür, wie Unter-
nehmen und Organisationen durch gezielte 
Unterstützung einen positiven Einfluss auf 
die Gesellschaft ausüben können.

Der Spielplatz am Pfeilergraben strahlt in neuem Glanz

Die Wohnungsgenossenschaft Einigkeit 
freut sich, die jüngsten Mitglieder unse-
rer Gemeinschaft mit einer spannenden 
Neuigkeit zu erfreuen: Der Spielplatz am 
Pfeilergraben strahlt in neuem Glanz, denn 
das alte Klettergerüst hat Platz gemacht 
für ein neues Abenteuer!

Das in die Jahre gekommene Spielgerät, 
welches vielen Kindern Freude bereitet hat, 
wurde durch ein modernes Klettergerüst 
ersetzt. Dieses neue Gerüst entspricht nicht 
nur den aktuellen Sicherheitsstandards, 
sondern bietet auch vielfältige Möglichkei-
ten zum Klettern und Spielen.

Der Spielplatz am Pfeilergraben ist mehr als 
nur ein Ort zum Spielen. Er ist ein sozialer 
Treffpunkt, wo Kinder gemeinsam lachen, 

lernen und wachsen können. Mit dem neuen 
Klettergerüst hoffen wir, dass dieser Ort für 
unsere kleinen Bewohner und ihre Familien 
noch einladender geworden ist.

Mit der Erneuerung des Spielplatzes inves-
tiert die Wohnungsgenossenschaft Einigkeit 
in die Zukunft und das Wohlbefinden unse-
rer Kinder. Wir glauben fest daran, dass eine 
kinderfreundliche Umgebung essenziell für 
die Entwicklung einer lebendigen und enga-
gierten Gemeinschaft ist.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
an der Planung und Umsetzung dieses und 
ähnlicher Projekte beteiligt waren und es 
noch sind. Ihr Einsatz macht es möglich, dass 
unsere Wohngebiete Orte bleiben, an denen 
sich alle Generationen wohlfühlen können.

Neues Spielgerät für Abenteurer

Einfach den QR-Code 
scannen und Sie erfahren 
mehr über die Arbeit 
der Jugendfeuerwehr!



Sie suchen nach einer Möglichkeit, 
sich sportlich zu betätigen, neue Leute 
kennenzulernen und einfach Spaß zu 
haben? Dann sind Sie beim Tennisclub 
Grün-Weiss Aschersleben genau richtig! 
Der Verein bietet Ihnen eine attraktive 
Tennisanlage, eine freundliche Atmosphä-
re und viele Angebote für alle Alters- und 
Leistungsgruppen.

Der Tennisclub Grün-Weiss Aschersleben 
wurde im Jahr 1946 gegründet und hat heute 
rund 100 Mitglieder. Er ist einer der ältesten 
Tennisvereine in Sachsen-Anhalt und kann 
auf eine lange und erfolgreiche Geschichte 
zurückblicken. Schon vor dem Krieg spielte 
man Tennis auf den Besthornschen Anlagen in 
Aschersleben. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde die Sportgemeinschaft neu aufgebaut 
und zählte im ersten Jahr 12 Mitglieder. 1951 
errang der Verein den DDR-Meistertitel in 
den Mannschaftsmeisterschaften Frauen und 
Männer. Mit der Wende ging die Mitglieder-
zahl um die Hälfte zurück, aber der Verein 
ließ sich nicht unterkriegen. Mit der Neugrün-
dung des „TC Grün-Weiss Aschersleben e.V.“ 
im April 1992 erlebte der Verein einen neuen 
Aufschwung. In der Blüte des Tennissports in 
Deutschland waren es bis zu 180 Mitglieder. 
Auch das Hochwasser im April 1994, das die 
Anlage zerstörte, konnte den Verein nicht 
stoppen. Mit viel Einsatz und Unterstützung 
wurde die Anlage saniert und der Spielbetrieb 
wieder aufgenommen.

Der Spielbetrieb findet auf drei Sandplätzen 
statt, die in einem sehr guten Zustand sind. 
Zur Tennisanlage gehört zudem ein Clubhaus 
sowie ein extra Gebäude mit Umkleideräu-
men und sanitären Anlagen. Die Platzanlage 
ist idyllisch “Unter der Alten Burg” gelegen, in-
mitten von viel Grün und direkt am Flüsschen 
“Eine”. In unmittelbarer Nähe findet man das 
Ascherslebener Freibad, den Gondelteich und 

jede Menge Waldwege zum Spazieren oder 
Joggen. Der Verein veranstaltet regelmäßig 
Turniere, Mannschaftsspiele, Trainingsstun-
den, Feste und Ausflüge für seine Mitglieder. 
Egal ob Sie Anfänger, Fortgeschrittener oder 
Profi sind, Sie finden hier immer einen pas-
senden Spielpartner oder Trainer. Der Verein 
legt großen Wert auf die Förderung des Nach-
wuchses und bietet spezielle Kurse für Kinder 
und Jugendliche an. Außerdem können Sie im 
Vereinsshop Schläger, Bälle, Bekleidung und 
Zubehör erwerben. Der Tennisclub Grün-
Weiss Aschersleben ist immer offen für neue 
Mitglieder und freut sich über Ihr Interesse. 
Die Mitgliedschaft ist günstig und bietet Ihnen 
viele Vorteile. Sie können die Tennisplätze je-
derzeit kostenlos nutzen, an allen Vereinsakti-
vitäten teilnehmen und von den Sponsorenan-
geboten profitieren. Einer der Sponsoren ist 
unsere Wohnungsgenossenschaft Einigkeit, 
die den Verein seit vielen Jahren unterstützt. 
Wir möchten Ihnen daher empfehlen, sich den 
Tennisclub Grün-Weiss Aschersleben einmal 
näher anzuschauen und sich von der Qualität 
und dem Charme des Vereins zu überzeugen. 
Sie werden es nicht bereuen! Wenn Sie mehr 
über den Tennisclub Grün-Weiss Aschers-
leben erfahren möchten, besuchen Sie die 
Website des Vereins unter www.tc-gruen-
weiss-aschersleben.de oder kontaktieren Sie 
den Verein per E-Mail: info@tennis-aschersle-
ben.de oder den Vorstand direkt per Telefon: 
01773253415. Sie sind auch herzlich eingela-
den, sich die Tennisanlage persönlich anzuse-
hen und ein Probetraining zu vereinbaren. Der 
TC Grün-Weiss Aschersleben hofft, Sie bald 
als neues Mitglied im Tennisclub Grün-Weiss 
Aschersleben begrüßen zu dürfen!

Gerne dürfen Sie die oberen Gutscheine nut-
zen, um 3x ein kostenloses Probetraining zu 
absolvieren. Zusätzlich verlosen wir unter 
allen, die den rechten Coupon ausfüllen, eine 
Jahresmitgliedschaft für den Tennisclub.

 Seite 9

Ein idyllischer Ort 
für Sport und Freizeit
Tennisclub Grün-Weiss Aschersleben e.V. vorgestellt 

1x kostenloses 

Probetraining
TC Grün-Weiss 

Aschersleben

1x kostenloses 
Probetraining

TC Grün-Weiss 
Aschersleben

1x kostenloses 
Probetraining

TC Grün-Weiss 
Aschersleben

TEILNAHMECOUPON 
TENNISCLUB

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Gewinnen Sie 
eine Jahres-

mitgliedschaft!
Füllen Sie den Teilnahmecoupon aus und 
schicken ihn an die Einigkeit, Düsteres Tor 
11 in 06449 Aschersleben. Wir verlosen 
unter allen Teilnehmenden eine Jahresmit-
gliedschaft im TC Grün-Weiss Aschersleben. 
Einsendeschluss ist der 07.07.2024. Viel 
Glück. Pro Person ist nur ein Gewinncoupon 
zugelassen. Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen. Die ermittelten Daten die-
nen ausschließlich für dieses Gewinnspiel.
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Mitgliederfahrt nach Halberstadt und Langenstein

Ein Tag voller Entdeckungen
Am 30. April 2024 war es endlich so weit: 
Nach einer langen Pause hatten die Mit-
glieder der Wohnungsgenossenschaft 
Einigkeit eG wieder die Gelegenheit, ge-
meinsam auf Entdeckungsreise zu gehen. 
Die diesjährige Mitgliederfahrt führte 
uns nach Halberstadt, einem Ort reich an 
Kultur und Geschichte.

Der Tag begann früh, aber die Vorfreude war 
groß. Um 08:45 Uhr setzte sich unser moder-
ner Komfortreisebus, der uns von der Firma 
Schubert Touristik zur Verfügung gestellt 
wurde, in Bewegung und brachte uns sicher 
und bequem zu unserem ersten Ziel: dem 
Domplatz in Halberstadt. Dort angekommen, 
wurden wir von der majestätischen Schönheit 
des Doms empfangen, dessen Türen sich für 
uns öffneten, um den berühmten Domschatz 
zu enthüllen. 

Unsere Reiseleiterin Rita Reisky begrüßte 
uns schon auf dem Weg zum Dom mit einer 
faszinierenden Einführung, in der sie den 
Domschatz als den größten mittelalterlichen 
Kirchenschatz außerhalb des Vatikans be-
schrieb. Diese Worte weckten in uns eine 
tiefe Neugier und Ehrfurcht, bevor wir über-
haupt einen Fuß in die Schatzkammer gesetzt 
hatten.

Als wir durch den Dom geführt wurden, er-
zählte man uns von der langen Geschichte 
des Ortes, die in den steinernen Wänden, den 
kunstvollen Bögen und den detailreich ge-
fertigten Skulpturen verewigt war. Mit jedem 
Schritt wurden wir tiefer in die Vergangenheit 
gezogen.

Im Inneren des Doms, offenbarte sich uns 
der Domschatz in seiner ganzen Pracht. 
Die Gewänder aus Gold und Seide, die einst 
hohe Geistliche schmückten, glänzten im 
sanften Licht. Die Gefäße und Juwelen wa-
ren Zeugen der festlichen Gottesdienste 
und der Frömmigkeit, die diesen Ort erfüll-
ten.

In Erinnerung geblieben ist auch ein Flacon, 
der ein Tuch enthielt, das mit der Muttermilch 
der heiligen Mutter Maria beträufelt sein soll. 
Dieses und weitere Relikte ließen uns stau-
nen und beeindruckten uns sehr. 

Zum Abschluss unseres Besuchs standen wir 
vor den ältesten gewirkten Bildteppichen 
des 12. Jahrhunderts. Ihre lebendigen Far-
ben und komplexen Muster erzählten von 
einer Zeit, die uns fremd und doch so nah er-
schien.

Fortsetzung auf Seite 11
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Mitgliederfahrt nach Halberstadt und Langenstein

Historische Höhlenwohnungen
Fortsetzung von Seite 10

Als wir den Dom verließen, fühlten wir uns be-
reichert und erfüllt von den Geschichten und 
Schätzen, die wir gesehen hatten. So betraten 
wir wieder unseren Reisebus und machten 
noch eine kleine Stadtrundfahrt durch das 
wunderschöne Halberstadt. 

Im Restaurant „Halberstädter Hof“ machten 
wir eine Verschnaufpause und genossen ein 
herzhaftes Mittagessen. Gestärkt von die-
sem leckeren Mahl ging unsere Reise weiter 
nach Langenstein zu den historischen Höh-
lenwohnungen. Einst von Menschenhand in 
den Fels gehauen, boten sie uns einen ein-
zigartigen Einblick in das Leben vergangener 
Zeiten. 

So wurde uns dort nicht nur die Geschichte 
dieser sonderbaren Wohnungen näherge-
bracht, wir durften uns die Höhlenwohnun-
gen auch von innen anschauen und konnten 
uns vorstellen, wie die Menschen dort gelebt 
haben. Die Führung durch dieses archäo-
logische Wunder war nicht nur lehrreich, 
sondern auch eine Zeitreise, die uns alle fas-
zinierte.

Der Nachmittag fand seinen Höhepunkt im 
Hofgut Mahndorf, ein wunderschönes Fleck-
chen, wo wir bei Kaffee und Kuchen ent-
spannten. Umgeben von der idyllischen Land-
schaft und dem Plätschern der Holtemme 
genossen wir die Ruhe und den kleinen, aber 
feinen Gutspark.

Als wir gegen 18:00 Uhr nach Aschersleben 
zurückkehrten, waren wir nicht nur um viele 
Eindrücke reicher, sondern auch dankbar für 
die wunderbare Gemeinschaft, die uns ver-
bindet. Diese Mitgliederfahrt wird uns als ein 
Tag voller Entdeckungen, spannender Eindrü-
cke und kulinarischer Erlebnisse in Erinne-
rung bleiben.

Wir möchten uns bei allen Teilnehmern und 
besonders bei Schubert Touristik und der 
Reiseleiterin Rita Reisky für diesen wunder-
vollen Tag bedanken.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Mitgliederfahrt.

Ein großes Dankeschön 
an alle Teilnehmer und 
Schubert Touristik sowie 
unserer Reiseleiterin 
Rita Reisky
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Fehlersuchbild
Weltraum

Welcher Weg führt zum Käse?

44 : 4 + 9 - 1 =
Seite mit der Auflösung! 

Kinderkrams

Viel 

Spaß beim 

Rätseln
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Welche Symbol 
folgt als Nächstes?
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Frühlingsfrische ohne Backen: 
Erdbeer-Yogurette-Torte

Zutaten: 

200 g Butterkekse: 

Die Basis unserer Torte, 

die für eine knusprige 

Textur sorgt.

100 g geschmolzene 

Butter: Verbindet die 

Kekskrümel zu einem 

festen Boden.

500 g frische Erdbeeren: 

Das Herzstück der Torte, 

voller Frühlingssüße.

2 EL Zucker & 1 Päckchen 

Vanillezucker: Verstärken 

das Aroma der Erdbeeren.

500 g griechischer 

Joghurt: Sorgt für eine 

cremige Konsistenz.

200 ml Schlagsahne & 

100 g weiße Schokolade: 

Geben der Füllung eine 

zarte Süße.

2 Päckchen Sahnesteif & 

4 Blatt Gelatine: 

Stabilisieren die Torte.

1 Packung Yogurette: 

Für den charakteristischen 

Geschmack und die 

Dekoration.

Wenn die Tage länger werden und die 
ersten warmen Sonnenstrahlen den 
Frühling ankündigen, ist es Zeit für eine 
Torte, die Leichtigkeit und Frische in Ein-
klang bringt. Unsere Erdbeer-Yogurette-
Torte ist genau das Richtige für diese 
Jahreszeit – und das Beste daran: Sie 
kommt ganz ohne Backen aus!

Zubereitung:

Beginnen Sie mit dem Boden: Zerkleinern 
Sie die Butterkekse und vermengen Sie die-
se mit der geschmolzenen Butter. Drücken 
Sie die Mischung in eine Springform und 
lassen Sie sie im Kühlschrank fest werden.
Die Erdbeeren werden gewaschen, ge-
schnitten und mit Zucker sowie Vanillezu-
cker mariniert.

Für die Füllung lösen Sie die Gelatine auf 
und mischen Sie den Joghurt mit der ge-
schmolzenen weißen Schokolade. Schlagen 
Sie die Sahne steif und heben Sie sie unter 

die Joghurtmasse. Ein Teil der Erdbeeren 
wird unter die Joghurt-Sahne-Masse geho-
ben und auf dem Keksboden verteilt. Nach 
einer Ruhezeit im Kühlschrank – idealer-
weise über Nacht – wird die Torte mit den 
restlichen Erdbeeren und Yogurette-Stück-
chen verziert.

Präsentation: Die Erdbeer-Yogurette-Torte 
ist nicht nur ein Gaumenschmaus, sondern 
auch ein Augenschmaus. Die leuchtend 
roten Erdbeeren auf der weißen Joghurt-
Sahne-Schicht, gekrönt von den rosa Yo-
gurette-Stückchen, machen sie zu einem 
Highlight auf jeder Kaffeetafel.

Fazit: Diese Torte ist ein Traum für alle, die 
nach einer süßen Erfrischung suchen, ohne 
den Ofen anschalten zu müssen. Sie vereint 
die Frische der Erdbeeren mit der Cremig-
keit des Joghurts und dem besonderen Kick 
der Yogurette. Ein Genuss, der in der war-
men Jahreszeit für Begeisterung sorgen 
wird!
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So 26.05. 
Konzert mit „Capriccio“ 
die besten Ostrock-Klassiker 

Fr 07.06. 
Konzert mit Stephan Kießling 
und der „German Scotch Band“ 

So 09.06. 
Sommerkonzert des 
Lyra-Chor Aschersleben 

Fr 21.06. 
Fête de la musique 
Musikfestival zum Sommeranfang 

So 23.06. 
Kaffee im Café 
Klassik-Open-Air bei 
Kaffee & Kuchen 

Do 04.07. 
Sommernachtslesung 
mit Tatjana Meissner 
Voll-Power-Comedy mit 
dem neuen Programm 
„Ich komme zweimal“ 

Sa 20.07. 
Konzert mit 
„The Gentelmen`s Revenge“ 
Rock‘n Roll - rau und 
mit jeder Menge Spaß 

So 21.07. 
Kaffee im Café 
Klassik-Open-Air 
bei Kaffee & Kuchen 

Sa 03.08. 
Konzert mit „The Ants“ 
Surf-Rock‘n Roll-Show 
zum Tanzen und Feiern 

Mi 14.08. 
VORGELESEN 
Begegnungen von 
Mensch und Literatur 

Sa 17.08. 
Konzert „Foyal und Jiran“ 
Klezmer & arabische Musik 

Weitere Infos & Tickets in 
der Tourist-Informationen 
Aschersleben

Events in
Aschersleben

Ein Herz für Kinder
Kinder- und Jugendhilfezentrum Harz

In einer Welt, die sich ständig verän-
dert, gibt es einen Ort, an dem die Zeit 
stillzustehen scheint – das Kinder- und 
Jugendhilfezentrum Harz. Hier, inmitten 
von Aschersleben, blüht die Hoffnung in 
den Augen der Kinder auf, die mit jedem 
Tag lernen, spielen und wachsen. 

Der Internationale Bund (IB), eine Säule der 
Unterstützung und des Engagements, hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diesen jungen 
Menschen einen sicheren Hafen zu bieten.

Seit 1949 steht der IB für Zusammenhalt 
und Fürsorge. Mit über 700 Einrichtungen 
in ganz Deutschland ist der IB ein Leucht-
turm der Hoffnung für viele. Die IB Mitte 
gGmbH für Bildung und soziale Dienste 
in Sachsen-Anhalt ist ein Teil dieses Netz-
werks, das sich leidenschaftlich für die Zu-
kunft unserer Kinder einsetzt.

Bitte spenden Sie

Heute wenden wir uns mit einer beson-
deren Bitte an Sie: Das Kinder- und Ju-
gendhilfezentrum Harz träumt davon, 
eine Matschanlage zu errichten – ein 
Ort, an dem Kinder nicht nur spielen, 

sondern auch ihre Sinne und Fähigkei-
ten entwickeln können. Doch für diesen 
Traum fehlen die Mittel. Die Wohnungs-
genossenschaft glaubt fest daran, dass 
wir gemeinsam Großes erreichen können. 
Deshalb rufen wir zu einer Spendenak-
tion auf, um den Kindern dieses Geschenk 
der Freude zu ermöglichen. Jeder Beitrag 
zählt, jeder Euro bringt uns dem Ziel ein 
Stück näher.

Wie Sie Teil dieser Herzensangelegen-
heit werden können: Besuchen Sie unse-
re Geschäftsstelle am Düsteren Tor 11 in 
Aschersleben, wo wir eine Spendenbox 
für das Kinder- und Jugendhilfezentrum 
Harz aufgestellt haben. Diese Box wird 
vier Wochen lang dort stehen, um je-
dem die Möglichkeit zu geben, Teil dieser 
wunderbaren Initiative zu sein.

Stellen Sie sich nur vor, wie die Augen der 
Kinder leuchten werden, wenn sie zum 
ersten Mal durch die Matschanlage toben. 
Ihr Lachen wird uns daran erinnern, dass 
wir gemeinsam eine Welt schaffen kön-
nen, in der Kinder unbeschwert und glück-
lich aufwachsen können. Lassen Sie uns 
gemeinsam ein Zeichen setzen!



Konzerte auf der Herrenbreite
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Gewinnen Sie Tickets für die Open-Air-Konzerte!

Im Sommer 2024 besucht Mark Forster  
einige wenige, ausgewählte Open-Air 
Bühnen in Deutschland, darunter die 
Herrenbreite in Aschersleben. Am 09. 
August 2024 wird er hier live auf der 
Bühne stehen. 

Mit Liedern über das Hintersichlassen, 
aber auch das Hierbleiben. Das Hoch-
fliegen, aber auch das Fallen. Über das 
Großsein und das Kleinmachen. Egal ob 
drei Uhr nachts oder Übermorgen. Mark 
Forster ist ein Megastar, ein sehr boden-
ständiger und auch selbstironischer, der 
Memes über sich nicht weglacht, sondern 
mitmacht. 

Am zweiten Abend steht die Herren-
breite ganz im Zeichen der Dance-Klas-
siker aus den 80er und 90er Jahren. Alex 
Christensen, einer der erfolgreichsten 
Produzenten Deutschlands, kommt am 
10.08.2024 nach Aschersleben. Mit 
Welthits wie „Das Boot“, „Around the 
World“ und „United“ hat er die 90er ent-
schieden mitgeprägt und den Dance- und 
Technoboom in Schwung gebracht. Doch 
er kommt nicht allein. Mit dabei sind 
DJ Tomekk und Fab Morvan aka Milli 
Vanilli. Die Open-Air-Konzerte auf der 
Herrenbreite in Aschersleben werden 
unterstützt von der Wohnnungsgenos-
senschaft Einigkeit e G.

Anzeige

Tickets für die Konzerte zu gewinnen
 
Liebe Mitglieder der Wohnungsgenossen-
schaft Einigkeit, wir freuen uns, Ihnen eine 
besondere Überraschung präsentieren 
zu dürfen: Zu den bevorstehenden Open-
Air-Konzerten von Mark Forster und Alex 
Christensen verlosen wir jeweils 5x 2 Ein-
trittskarten!  Möchten Sie dabei sein? Dann 
füllen Sie einfach den Teilnahmecoupon 
aus, schneiden ihn aus und senden ihn an 
uns zurück. Mit etwas Glück gehören Sie zu 
den glücklichen Gewinnern der Eintritts-
karten. Nutzen Sie diese Chance auf einen 
unvergesslichen musikalischen Sommer-
abend!

TEILNAHMECOUPON 
OPEN-AIR-KONZERT

Alex Christensen

Mark Forster

Straße

PLZ/Ort

Tickets 
zu gewinnen!

Wir verlosen unter allen Teilnehmenden 
5x 2 Tickets für die beiden Open-Air-Kon-
zerte auf der Herrenbreite in Aschersleben. 
Bitte den Coupon ausfüllen und auch Ihr 
Wunschkonzert ankreuzen. Einsende-
schluss ist der 07.07.2024. Viel Glück. Pro 
Person ist nur ein Gewinncoupon zuge-
lassen. Der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen. Die ermittelten Daten dienen 
ausschließlich für dieses Gewinnspiel.

Vor- und Nachname
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In Aschersleben blüht ein Projekt auf, 
das nicht nur die Herzen der Garten-
freunde höherschlagen lässt, sondern 
auch eine wertvolle Bildungsressource 
für die jüngere Generation darstellt. Der 
Tomatengarten, einst eine Initiative der 
engagierten Gisela Ewe, findet unter der 
neuen Leitung von Matthias Stier, einem 
passionierten Diplom-Gartenbauingenieur, 
neue Wurzeln.

Vom Saatgut zum Tomatengarten hat Mat-
thias Stier sich mit Leib und Seele dem To-
matenprojekt verschrieben. Schnell wurde 
klar, dass der Aufwand und das Herzblut, 
das er in das Projekt steckt, in der Kleingar-
tensparte zu wenig Beachtung fand. Daher 
musste ein neuer Standort gefunden wer-
den, der auch für ein größeres Publikum 
zugänglich ist.

In Zusammenarbeit mit dem Verschöne-
rungsverein Aschersleben und der Aschers-
leber Kulturanstalt wurde ein geeigneter 
Ort gefunden: das Gelände der Grundschu-
le Pfeilergraben. Die Schulleiterin war 
schnell überzeugt und so bot es sich an, die 
Kinder der Schule künftig mit einzubezie-
hen. Dies eröffnet dem gesamten Projekt 
Tomatengarten noch mehr Möglichkeiten.
Die Sammlung des Tomatengartens ist be-
eindruckend. Im neuen Tomatengarten 
sollen mehrere Hundert Tomaten unter-
schiedlichster Sorten aus verschiedensten 
Ländern wachsen. Ein Verein aus Quedlin-

burg setzt sich für den Erhalt alter Toma-
tensorten ein und präsentiert 52 verschie-
dene Buschtomaten in diversen Farben und 
Formen. Matthias Stier plant außerdem 
ein weiteres Feld auf dem Grundstück der 
Schule und vor der Schule, auf dem ver-
schiedene Blumensamen gepflanzt werden 
sollen. Diese sollen von Frühjahr bis Herbst 
das Gesamtbild der Schule verschönern. 

Die Hilfe dreier engagierter junger Män-
ner namens Bennet, Gustav und Arno hat 
bereits zur Realisierung des ersten Feldes 
beigetragen. Gustav (Mitte), das jüngste 
Mitglied im Verschönerungsverein, zeigt 
damit, dass Engagement keine Frage des 
Alters ist.

Die Bewirtschaftung des Tomatengartens 
wird als Projekt der Schau- und Lehrgärten 
durch vier Teilnehmer einer Maßnahme mit 
Mehraufwandsentschädigung des Jobcen-
ters unterstützt und vom Bauwirtschafts-
hof als Regieträger betreut. Nach Einbrin-
gen der Pflanzen sollen die Flächen durch 
die Teilnehmer sauber gehalten werden. 
Mit dem Erntegut soll auch die „Speisekam-
mer“ als wichtige soziale Einrichtung unter-
stützt werden.

Der Tomatengarten soll mehr als nur ein 
Ort der Zucht und Pflege sein. Er soll ein 
lebendiges Klassenzimmer werden, in 
dem Kinder lernen, wie man Blumen sät, 
Schmetterlinge und Bienen beobachtet und 

die Bedeutung dieser Insekten für unser 
Ökosystem versteht. Der geplante Toma-
tentag in der ersten Septemberwoche wird 
die Kinder dazu ermutigen, Tomaten zu 
schnippeln und eigene Rezepte zu kreieren, 
was in einem bunten Buffet verschiedener 
Tomatengerichte gipfelt.

Die Verlegung des Tomatengartens in die 
Innenstadt, auf das Gelände der Grund-
schule Pfeilergraben, ist ein strategischer 
Schritt, der das Projekt noch zugänglicher 
macht. Die Einbeziehung der Schülerinnen 
und Schüler in die Vorbereitungen und die 
spätere Verarbeitung der Tomaten in der 
Küche ist ein weiterer Beweis für die inte-
grative Natur des Projekts.

Gisela Ewe, die sich nun mehr im Hinter-
grund engagiert, hofft, dass der Tomaten-
garten noch mehr Besucher anzieht und 
regelmäßig für die Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht wird. Mit fachkundigen Ver-
einsmitgliedern, die bereit sind, ihr Wissen 
zu teilen, wird der Tomatengarten Aschers-
leben zu einem leuchtenden Beispiel dafür, 
wie Gemeinschaftsprojekte das lokale und 
überregionale Interesse wecken und erhal-
ten können.

Unsere Wohnungsgenossenschaft Einig-
keit freut sich, in diesem Jahr Teil dieses 
großartigen Projekts zu sein und wird den 
ganzen Prozess von Anfang bis Ende be-
gleiten.

Ein Garten voller Vielfalt 
und Engagement

Bennet, Gustav und Arno haben bereits zur Realisierung 
des ersten Feldes beigetragen. 

Matthias Stier bereitet zusammen mit den Kindern von der 
Grundschule Pfeilergraben das neue Beet für eine Blühwiese vor.



 Seite 17

Gewinnen Sie mit etwas Glück ein Fahrrad!

Grüne Welle bei der Einigkeit
Unsere Wohnungsgenossenschaft enga-
giert sich in Aschersleben für umwelt-
freundliche Mobilität. Mit der Anschaf-
fung von drei Elektrofahrzeugen und der 
Einführung von individuell gestalteten 
Fahrrädern von DesignYourBike, die in 
den Farben und mit dem Logo unserer Ge-
nossenschaft versehen sind, setzen wir ein 
Zeichen für nachhaltige Entwicklung.

Die neuen Elektrofahrzeuge tragen dazu bei, 
den Ausstoß von Schadstoffen zu vermeiden 
und unterstützen somit die Luft- und Lebens-
qualität. Sie symbolisieren das Engagement 
der Wohnungsgenossenschaft Einigkeit, nicht 
nur im Wohnsektor, sondern auch in der För-
derung einer ökologischen Fortbewegung.

Die maßgeschneiderten Fahrräder eröffnen 
unserer Genossenschaft die Möglichkeit, 
den Alltag umweltfreundlicher zu gestalten 
und gleichzeitig die Gesundheit zu fördern. 
Marcel Osterburg, Vorstand unserer Ge-
nossenschaft, sieht in dieser Initiative einen 
wichtigen Schritt, um den städtischen Ver-
kehr zu entlasten und CO2-Emissionen zu re-
duzieren. Unsere Wohnungsgenossenschaft 
plant, die Mobilität in Aschersleben weiterhin 
umweltfreundlich zu gestalten. Swen Halup-
ka, technischer Vorstand, glaubt fest daran, 
dass jeder einen Beitrag leisten kann. Mit 
diesen Initiativen möchten wir auch andere 
dazu inspirieren, sich für eine saubere und le-
benswerte Zukunft einzusetzen. Wir sind ent-
schlossen, praktische Lösungen anzubieten, 
die dazu beitragen, den ökologischen Fußab-

druck zu minimieren und freuen uns darauf, 
unsere Mission für eine nachhaltige Zukunft 
fortzusetzen. 

Um unseren Mitgliedern die Möglichkeit zu 
geben, sich an unseren Visionen zu beteiligen, 
haben wir uns dazu entschlossen, ein Herren- 
und ein Damenrad zu verlosen. Um an der 
Verlosung teilzunehmen, füllen Sie einfach  
den Gewinncoupon aus und senden diesen 
an uns zurück. Mit etwas Glück sind Sie schon 
bald stolze Besitzerin oder Besitzer eines 
neuen Fahrrads im Stil der Einigkeit.

TEILNAHMECOUPON 
FAHRRAD

Vor- und Nachname

Straße

PLZ/Ort

Gewinnen Sie 
ein Fahrrad!

Füllen Sie den Teilnahmecoupon aus und 
schicken ihn an die Einigkeit, Düsteres Tor 
11 in 06449 Aschersleben. Wir verlosen 
unter allen Teilnehmenden ein Damen- und 
ein Herrenrad im Stil der Einigkeit. Einsen-
deschluss ist der 07.07.2024. Viel Glück. 
Pro Person ist nur ein Gewinncoupon zu-
gelassen. Der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen. Die ermittelten Daten dienen 
ausschließlich für dieses Gewinnspiel.
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In der Richard-Lehmann-Stra-
ße blüht ein kleines Wunder 
direkt an der Hauswand, ein 
Garten, der aus der Initiative 
unserer Mieterin, Frau Nguy-
en, entstanden ist. Dieser 
grüne Fleck inmitten des 
städtischen Trubels ist nicht 
nur ein schöner Anblick für 
die Augen.

Frau Nguyen hat mit viel Liebe 
und Hingabe einen Raum ge-
schaffen, der die Vielfalt der 
Natur widerspiegelt. Von duf-
tenden Blumen bis hin zu kna-
ckigen Salaten, von üppigen 
Gemüsesorten bis zu aromati-
schen Kräutern – dieser Gar-
ten ist ein Paradebeispiel da-
für, wie man auch auf kleinem 
Raum Großes bewirken kann.

Mit ihrem Garten setzt Frau 
Nguyen ein Zeichen für Nach-
haltigkeit und Umweltschutz. 
Sie zeigt, dass jeder Einzelne 
einen Beitrag leisten kann und 
dass der Schritt hin zu einem 
grüneren Leben oft gar nicht 
so groß ist. Während wir die 
Schönheit und den Enthusias-
mus, den Frau Nguyens Gar-
ten verkörpert, bewundern, 
möchten wir betonen, dass 
dies ein individuelles Projekt 
ist. Es ist wichtig zu erwähnen, 
dass wir, obwohl wir solche In-
itiativen schätzen, nicht aktiv 
dazu ermutigen, dass alle Mie-
ter ähnliche Projekte starten. 
Jeder Garten ist einzigartig 
und erfordert Engagement 
sowie Pflege und nicht alle Be-
reiche eignen sich dafür. Wir 
schätzen die Vielfalt und das 
Engagement unserer Mieter 
und möchten sicherstellen, 
dass alle Aktivitäten im Ein-
klang mit dem gemeinschaftli-
chen Zusammenleben und den 
Richtlinien der Wohnungsge-
nossenschaft stehen.

Wir freuen uns über das grüne 
Kleinod an der Richard-Leh-
mann-Straße und unterstüt-
zen Frau Nguyen in ihrem 
Bestreben, ein Stück Natur in 
unser urbanes Leben zu brin-
gen.

Eine grüne Oase 
mitten in der StadtVertreterwahl 

Ihre Stimme ist 
entscheidend!

Die Wahl unserer 
Vertreterversamm-
lung im Jahr 2025 
rückt näher. Sie ha-
ben die Möglichkeit, 
Kandidaten vorzu-
schlagen oder sich 
selbst zu nominieren! 
Nutzen Sie die 
Chance, Einfluss zu 
nehmen! 

Ihre Vorschläge sind 
uns wichtig. 

Bitte übermitteln 
Sie uns Ihre Empfeh-
lungen anhand 
der Postkarte auf 
Seite 19.
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Antwortkarte Mieter werben Mieter

Antwortkarte für unsere Vertreterwahl 2025

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

Mitgliedsnummer

Telefon

Unterschrift

Name, Vorname des zukünftigen Nachbarn

Straße

PLZ / Ort

Wohnungsgenossenschaft
Einigkeit eG
Düsteres Tor 11
06449 Aschersleben

Vorschlag für einen Nachbarn

Mieter werben Mieter

200 €

Bitte
freimachen

*Empfehlen 
Sie uns weiter! 
Als Dankeschön 
gibt es bei 
Abschluss eines 
Dauernutzungs-
vertrages eine 
Prämie von 200 €. 

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

Mitgl.-Nr.

Die Wahl unserer Vertreterversammlung im Jahr 2025 
rückt näher. Sie haben die Möglichkeit, Kandidaten 
vorzuschlagen oder sich selbst zu nominieren! Nutzen 
Sie die Chance, Einfluss zu nehmen! Ihre Vorschläge sind 
uns wichtig. Bitte füllen Sie diese Karte komplett aus und 
senden Sie uns an uns zurück. Danke für Ihre Teilnahme. 

Mein Vorschlag ist:

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

Wohnungsgenossenschaft
Einigkeit eG
Düsteres Tor 11
06449 Aschersleben

Vertreterwahl
2025 

Bitte
freimachen

#

#

#

#

Auflösung
Rätselseite 12
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Antwortkarte Mieter werben Mieter

Antwortkarte für unsere Vertreterwahl 2025

wgasl.de
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Mieter werben Mieter
200 € Belohnung*

wgasl.de
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Vertreterwahl 2025

Die Wahl 
unserer Vertreter-im Jahr 2025 rückt näher. Sie haben die Möglichkeit, Kandidaten vorzuschlagen oder sich selbst zu nominieren! 

#

#

#

#

Antwort- und Anmeldekarten
Machen Sie mit bei unse-
rer Aktion! Sie erhalten 
200 Euro für jeden erfolg-
reich geworbenen Nach-
barn in unserer Woh-
nungsgenossenschaft. 
Einfach Karte ausfüllen, 
ausschneiden und an uns 
senden!
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